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Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag nimmt das Ergebnis des Vergabeverfahrens für eine Dienstleistungskonzession 
zum Weiterbetrieb des Stadtverkehrs Neuwied für die Zeit vom 01.01.2021 bis zum 
31.12.2023 zur Kenntnis. Er beauftragt den wirtschaftlich günstigsten Bieter, die 
Mittelrheinischer Verkehrsbetrieb GmbH, Hafenstraße 90, 56564 Neuwied (MVB GmbH), mit 
dem Weiterbetrieb des Stadtverkehrs Neuwied für den Zeitraum vom 01.01.2021 bis zum 
31.12.2023 im Rahmen einer Dienstleistungskonzession. 
Weiterhin beauftragt er die Verwaltung, gemeinsam mit dem Ingenieurbüro BPV Consult 
GmbH, Koblenz, mit der Umsetzung dieses Vergabebeschlusses.  
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Stadtverkehr Neuwied; Wettbewerbliches Verfahren nach Artikel 5 Abs. 3 der 
Verordnung (EG) Nr. 1370/2007 in Verbindung mit § 8 PBefG zum Weiterbetrieb des 
Stadtverkehrs Neuwied ab dem 01.01.2021 
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Sachdarstellung: 
 
Der Stadtverkehr Neuwied wird auf Grundlage einer Interimsvereinbarung (Notvergabe) noch 
bis zum 31.12.2020 durch die MVB GmbH betrieben. In der Kreistagssitzung am 25.05.2020 
wurde unter anderem der einstimmige Beschluss gefasst, dass für die Zeit ab dem 01.01.2021 
der Stadtverkehr für weitere drei Jahre nach einer europaweiten Auslobung eines monatlichen 
Zuschusses und Vergabe einer Dienstleistungskonzession auf Basis des heutigen Status quo 
weiterbetrieben werden soll.  
 
Das Vergabeverfahren wurde gemeinsam mit dem Planungsbüro BPV Consult GmbH 
durchgeführt. Frist für die Abgabe der Angebote war Donnerstag, der 13.08.2020, 18:00 Uhr.  
 
Es hatten sich insgesamt acht Interessenten für das Vergabeverfahren registrieren lassen. Zwei 
Unternehmen haben form- und fristgerecht jeweils ein Angebot abgegeben. 
 
Es waren drei Angebotsvarianten möglich:  
 
Variante 1: Minimalzuschuss von 80.000,00€ pro Monat 
Variante 2: Zuschuss größer als 80.000,00€, aber max. 100.000,00€ pro Monat  
Variante 3: Zuschuss mehr als 100.000,00€ pro Monat, ggf. zu verhandeln  
 
Bieter A hat sein Angebot nach Variante 1 abgegeben, Bieter B nach Variante 2. 
 
Bei der Auswertung konnte festgestellt werden, dass beide Bieter Mehrqualitäten angeboten 
haben. 
 
Nach dem angewandten Wertungsschema ist der Zuschlag auf das wirtschaftlich vorteilhaftere 
Angebot des Bieters B, die Mittelrheinischer Verkehrsbetriebs GmbH, Hafenstraße 90, 56564 
Neuwied, zu erteilen. 
 
Herr Dr. Zimmer, BPV Consult GmbH, wird zu der Auswertung des Vergabeverfahrens und dem 
Vergabevorschlag in der Kreistagssitzung ergänzende Erläuterungen geben. 
 
Der Vorlage beigefügt ist als nicht öffentliche Anlage die schriftliche Prüfung der 
Angebote und die Wertung der Angebotspreise. Sie ist wegen der Nichtöffentlichkeit 
vertraulich zu behandeln. 
 
 
 
Achim Hallerbach  
Landrat  
 
 
 
Anlagen: (nicht öffentlich) 
 
Prüfung der Angebot und Bewertung des Angebotspreises  
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